
heRzlichen glücKWUnSch zUM eRWeRb 
ihReS neUen VOlVO!

Die Entdeckung Ihres neuen Fahrzeugs ist ein faszinierendes Erlebnis.

Werfen Sie einen Blick auf diesen Quickguide und Sie werden noch 
mehr Gefallen an Ihrem neuen Volvo finden. Ausführliche Informationen 
finden Sie in der Betriebsanleitung.

Warntexte und andere grundlegende Informationen gibt es 
ausschließlich in der Betriebsanleitung, nicht jedoch in diesem Faltblatt. 
In der Betriebsanleitung sind die Informationen auf dem neuesten Stand.

Optionen sind mit einem Sternchen (*) gekennzeichnet.

VOLVO C30

quick guide
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AUTOSTART (gilT füR 2.4i, T5 Und d5)
Den Zündschlüssel bzw. den Drehschalter in 
Stellung iii drehen und loslassen. Der Motor 
startet automatisch.
Dieselmotoren müssen stets vor dem Anlassen 
in Stellung ii vorgeglüht werden. 

SchlüSSelbART
Wird zur Verriegelung/Entriegelung des Hand-
schuhfachs oder des Schlosses an der Fahrer-
tür verwendet, wenn z. B. die Stromversorgung 
des Fahrzeugs unterbrochen ist. 

1. Automatisches Verriegeln erfolgt, wenn innerhalb 
von 2 Minuten nach dem Entriegeln weder eine Tür 
noch die Hecklappe geöffnet wird.  
 
2. Die Zeit ist auf 30, 60 oder 90 Sekunden einstellbar, 
siehe Betriebsanleitung.

KAlTSTART

  AchTUng
Um schnell eine effektive Reinigung der Ab-
gase zu erreichen, kann die Leerlaufdrehzahl 
für kürzere Zeit etwas höher sein. 

SchlüSSel Und feRnbedienUng

Verriegelt Türen und Kofferraumde-
ckel und aktiviert die Alarmanlage*.

entriegelt Türen und Heckklappe1 und 
deaktiviert die Alarmanlage.

entriegelt die heckklappe. (Die Klap-
pe wird nicht geöffnet.)

Schaltet die beleuchtung in den 
Seitenspiegeln*, im Innenraum, im 
Fußraum und am Nummernschild für 30 
Sekunden2 ein. Blinker und Standlicht 
leuchten.

"Panik"-Taste. Die Taste in einer 
Notsituation für mindestens 3 Sekunden 
gedrückt halten, um die Alarmanlage 
auszulösen. Die Alarmanlage mit der 
Entriegelungstaste ausschalten.

blinKeR

A. Kurze Sequenz, drei blinksignale.  
B. Kontinuierliche Blinksequenz.

WARnUng! Das Lenkrad stets vor Beginn der 
Fahrt einstellen, niemals während der Fahrt.

VeRSTellen deS lenKRAdS
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bedienfeld in deR fAhReRTüR

L  R einstellen der Außenspiegel, l oder 
R wählen. Spiegel mit dem Regler 
einstellen. 

einklappen der Außenspiegel*. 
Gleichzeitig auf l und R drücken. 
Zum Ausklappen die Tasten erneut 
drücken.

fensterheber manuell 

2 fensterheber automatisch 

beleUchTUngSRegleR

ScheibenWiScheR Und RegenSenSOR*

leuchtweitenregelung (automatisch 
für Bi-Xenon-Licht*)

Automatisches Abblendlicht. 
Lichthupe. Das Fernlicht kann nicht 
eingeschaltet werden.

Standlicht

Abblendlicht. Das Abblendlicht 
erlischt, wenn der Motor abgestellt 
wird. Das Fernlicht kann eingeschaltet 
werden.

display- und instrumentenbeleuch-
tung

nebelscheinwerfer vorn*

nebelschlussleuchte (eine Leuchte 
hinten)

A lichthupe

B Umschalten zwischen Abblend- und 
fernlicht. Sicherheitsbeleuchtung.

einzelner Wischvorgang

0 Aus

intervallwischer. Zum Einstellen (2) 
drehen.
normale geschwindigkeit

F hohe geschwindigkeit

G Windschutzscheiben- und Schein-
werferwaschanlage

H heckscheibenwaschanlage

3 heckscheibenwischer Intervall-/Nor-
malbetrieb

1 Aktiviert den Regensensor. In Stellung 
d-f ist der Regensensor deaktiviert.

2 die empfindlichkeit mit dem Daumen-
rad einstellen.
displaysymbol am Regensensor ein. 



AUdiOAnlAge

TAnKen

Dieselfahrzeuge sind mit einem Partikelfilter 
ausgerüstet, das eine effektivere Abgas-
reinigung ermöglicht. Die Partikel werden 
bei normaler Fahrt im Filter gesammelt. Um 
die Partikel wegzubrennen und das Filter zu 
entleeren wird automatisch eine sog. Rege-
nerierung gestartet. Während der Regene-
rierung kann die Leistung des Motors etwas 
herabgesetzt sein.

dieSelPARTiKelfilTeR

Handwäsche ist schonender zum Lack als 
die maschinelle Wäsche. Ein neuer Lack ist 
empfindlicher. Während der ersten Monate 
empfiehlt sich daher die Handwäsche.

Lackbehandlungen wie Konservierung, Versie-
gelung, Schutzauftrag, Glanzversiegelung etc. 
können den Lack beschädigen. Durch solche 
Behandlungen verursachte Lackschäden wer-
den nicht von Volvos Garantie gedeckt.

fAhRzeUgPflege

1  ein/Aus und lautstärke. Zum Ein-/Aus-
schalten drücken. Zum Einstellen der 
Lautstärke drehen. Die Radio-, TP-, Frei-
sprechvorrichtungs-* und RTI*-Lautstärke 
wird individuell gespeichert.

2  fM1-, fM2- oder AM- Radio

4  MOde. cd oder AUX1*

5  Klangbild. Drücken, um z.B. BASS und 
Dolby Pro Logic II* zu wählen. Zum Ein-
stellen drehen.

8  MenU. AUX* Lautstärke und erweiterte 
Audioeinstellungen.

RAdiO

5  Radiosender durch Drehen wählen. 

9  Sender mit Pfeil rechts/links oder ScAn 
(7) suchen. bis zu 20 Sender spei-
chern , dazu 0-9 bei FM1 und 0-9 bei 
FM2 gedrückt halten. Wenn ein Sender 
gespeichert wurde, wird dies im Display 
bestätigt.

10  Automatisches Speichern von Sendern 
AUTO für 2 Sekunden drücken. Spei-
chern wird im Display angezeigt. Die zehn 
stärksten Sender werden gespeichert. 
Anschließend auf 0-9 drücken, um einen 
Sender zu wählen.

cd-SPieleR

9  cd-Titel mit Pfeil rechts/links wechseln 
oder (5) drehen. 
cd2 mit Pfeil auf/ab wählen. 

3  cd auswerfen. Ein kurzer Druck wirft die 
aktuelle Disk aus. Ein langer Druck wirft 
alle Disks 2 aus.

6  direktwahl einer cd2. Auf 1-6 drücken.

1. AUX*-Eingang z.B. für MP3-Spieler.

2. Nur CD-Wechsler*.



AUTOMATiSche RegelUng
Im AUTO-Modus steuert das ECC-System 
alle Funktionen automatisch und sorgt für die 
optimale Luftqualität.

1  Automatik  
Zur automatischen Regelung der ein-
gestellten Temperatur und der anderen 
Funktionen auf AUTO drücken.

2  Temperatur 
Zur individuellen Regelung der linken l 
oder rechten R Seite. Auf die gewünschte 
Temperatur drehen. Die eingestellte Tem-
peratur wird im Display angezeigt.

1. Heckscheibe 12 Minuten. Spiegel 6 Minuten.

eleKTROniSche KliMATiSieRUng, ecc*

  WARnUng
Bei fehlerhafter Bedienung besteht Le-
bensgefahr. Siehe Betriebsanleitung bei 
geringsten Unsicherheiten in Bezug auf die 
Bedienung.

MAnUelle RegelUng

gebläsegeschwindigkeit

luftverteilung

entfroster, zum schnellen Entfernen 
von Beschlag an Windschutzscheibe 
und Seitenfenstern.
luftqualitätssystem* auf A.
Umluft auf M. 

Klimaanlage ein/aus

heckscheiben- und Außenrückspie-
gelheizung. Automatische Abschaltung1. 

PAcOS*, deAKTiVieRUng deS AiRbAgS

PAcOS (Passenger Airbag Cut Off Switch)
Mit dem Zündschlüssel zwischen On und Off 
umschalten.

On: der Airbag ist aktiviert.  
Beifahrer über 140 cm dürfen im Vordersitz 
Platz nehmen, jedoch niemals Kinder auf 
einem Sitzkissen oder in einem Kindersitz.

Off: der Airbag ist deaktiviert.  
In der Warnlampe über dem Innenspiegel 
erscheint PASSengeR AiRbAg Off. 
Kinder auf einem Sitzkissen oder in einem 
Kindersitz können auf dem Beifahrersitz sitzen, 
jedoch niemals Personen mit einer Körpergröße 
über 140 cm.



KRAfTSTOff

1  niedriger Kraftstoffstand 
8 Liter Benzin (7 Liter Diesel) verbleiben.

2  Kraftstoffanzeige.  
Der Pfeil zeigt an, dass sich der Tankver-
schluss auf der rechten Seite befindet. 

KilOMeTeRzÄhleR

4  das display zeigt zwei unabhängige 
Tageskilometerzähler T1 und T2 an.

3  Durch kurzes Drücken zwischen T1 und 
T2 wechseln. Die aktuelle Anzeige durch 
langes Drücken nullstellen.

UhR

5  bis zum Anschlag drehen und dort hal-
ten, um die Uhr (6) zu stellen.

bORdcOMPUTeR Und KilOMeTeRzÄhleR

KOnTROll- Und WARnlAMPen

Mitteilung im informationsdisplay 
lesen 

fehler im AbS-System. Sicher an-
halten. Den Motor erneut anlassen1.

Sicher anhalten. Maßnahmen ge-
mäß Informationsdisplay ergreifen.

fehler in der bremsanlage. Sicher 
anhalten. Die Bremsflüssigkeit 
prüfen2.

niedriger Öldruck. Sicher anhalten. 
Den Ölstand prüfen2.

dSTc* Stabilitätssystem. Blinkt, 
während das System arbeitet.

bORdcOMPUTeR

8  drücken, um eine Mitteilung zu löschen.

9  drehen, bis z.B. KilOMeTeR biS TAnK 
leeR im Display (7) erscheint.

10  nullstellen der aktuellen funktion. 
Durch langes Drücken werden alle Funkti-
onen nullgestellt. 

  WichTig
KilOMeTeR biS TAnK leeR ist eine 
Schätzung auf Grundlage der bisherigen 
Fahrverhältnisse. 

1. Volvo-Werkstatt kontaktieren, wenn das Symbol nach erneutem Start leuchtet. 2. Fahrzeug abschleppen 
lassen, wenn das Symbol weiterhin erscheint.



D

C

SichTSchUTz*

feSTeR SichTSchUTz*

Anbringen
Alle vier Sperrknöpfe in ihre hintere Endlage 
ziehen. Den Sichtschutz vorsichtig hineinheben, 
auf beiden Seiten den vorderen Teil auf die 
Stützen hinter (A) setzen.
 
 

hAlTeR füR bOdenKlAPPe

Die Haken am Boden einhängen (A).
Die federgespannte Schiene zusammendrü-
cken und die Halter auf beiden Seiten bei (B) 
einsetzen.
Die Halter auf gleiche Weise bei (C) einsetzen.
Die Haken bei (D) einhängen.
Beim Beladen die Befestigungspunkte (D) und 
bei Bedarf (C) auf beiden Seiten lösen.
(D), (C), (B) und (A) lösen und den Sichtschutz 
bei Nichtverwendung zusammenrollen.

Bodenklappe in offener Stellung mit bzw. ohne 
Sichtschutz.

Die eine hintere Sperre bei (B) anbringen und 
den Sperrknopf nach vorn drücken. Die drei 
verbleibenden Punkte in gleicher Weise sichern.
entfernen
Die Sperrknöpfe bei (A) und anschließend bei 
(B) nach hinten in ihre Endlagen ziehen. Den 
Sichtschutz herausnehmen.

KlAPPen deR RücKenlehnen
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einSTellen deS VORdeRSiTzeS

AblAgebeReiche, 12-V-STecKdOSe Und AUX*

1  lendenwirbelstütze

2  Rückenlehnenneigung

3  Sitz anheben/absenken

4  Vorderkante Sitzkissen  
anheben/absenken

5  Vor/zurück

Mit dem AUX*-Anschluss kann z.B. Musik von 
einem MP3-Spieler über die Audioanlage des 
Fahrzeugs wiedergegeben werden.

die 12 V-Steckdosen vorn/hinten sind in 
Zündstellung i oder ii eingeschaltet.

6  easy entry und gurtführung
Manueller Sitz
A. Den Gurt von der Gurtführung abnehmen.
B. Am Griff ziehen und den Sitz nach vorne  
 führen.
 Den Sitz nach hinten führen, am Griff ziehen  
 und die Rückenlehne zurückklappen.
elektrischer Sitz*
A. Den Gurt von der Gurtführung abnehmen.
B. Am Griff ziehen und die Rückenlehne hoch 
 klappen.
C. Die Taste drücken und den Sitz nach vorne  
 bewegen.
 Die Taste erneut gedrückt halten, damit sich  
 der Sitz zurückbewegt.
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